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Liebes Konzertpublikum, 
liebe Mitsingende

Was verbinden wir heute noch mit 
(Volks-)Liedern? Sind sie noch Teil un-
serer Geschichte, unserer Identität? Mit 
welchen Liedern sind wir aufgewachsen? 
Können wir überhaupt noch alle Lieder 
mitsingen? Gibt es eigentlich noch ein 
gemeinsames Liedgut oder können wir 
Neues voneinander lernen? Viele erin-
nern sich noch gut an Lieder aus ihrer 
Kindheit oder verbinden mit bestimm-
ten Liedern besondere Erinner ungen. 
Egal in welcher Sprache, Lieder sind Aus-
druck von Heimat und Gemeinschaft. 

Mit dem Projekt ‹Wie klingt Basel?› 
möchte das Sinfonieorchester Basel die 
Lieder der Basler*innen in all ihrer Viel-
stimmigkeit zum Klingen bringen. Wir 
wollen voneinander lernen und alle 
 gemeinsam in den unterschiedlichsten 
Sprachen singen. 
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Aus diesem Grund haben wir in einer 
Umfrage ermittelt, mit welchen Liedern 
die Menschen in Basel besondere Erin-
nerungen verbinden. Herausgekommen 
ist ein spannender Mix aus Liedern un-
terschiedlicher Kulturen: Es sind Lieder 
aus Peru und der Türkei, aus Japan und 
dem Senegal sowie aus Italien, Neusee-
land und natürlich der Schweiz dabei. 
Basel ist eine bunte Stadt mit vielen 
verschiedenen Musikeinflüssen.

Diesem Klang Basels wollen wir nach-
spüren und laden Sie dazu ein, eine Aus-
wahl der eingesandten Lieder mit dem 
Sinfonieorchester Basel gemeinsam zum 
Klingen zu bringen. 

Herzliche Grüsse

Lana Zickgraf Hans-Georg Hofmann
Musikvermittlung Künstlerischer Direktor



™

™	

He ve- nu- sha

D‹

lom- a le- chem.- He ve- nu-

F-DurF-Dur

	

sha

D

lom- a le

G‹

- chem.- He ve- nu- sha

Eº7

lom

A

- a -

™

™	

le

B¨

chem.- He ve- nu sha

A(„ˆˆ4)

lom,- sha

A

lom,- sha lom- a le- chem.

D‹

-

™

™	

He ve- nu- sha

E‹

lom- a le- chem.- He ve- nu sha

E

lom- a-

G-DurG-Dur

	

le

A‹

chem.- He ve- nu- sha

F©º7

lom

B

- a -

™

™	

le

C

chem.- He ve- nu sha

B(„ˆˆ4)

lom,sha

B

lom, sha lom- a le- chem.

E‹

-
da	capo	ab	G-Durda	capo	ab	G-Dur

4
4& b

& b

& b #

&
#

&
#

&
#

Noten	mit

Titel:	Hevenu	shalom	alechem
Abfolge:	2	Mal	in	F-Dur	und	3	Mal	in	G-Dur

¿ klatschen

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ

œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿
œ œ

Œ˙ ¿ Œ
œ ™

¿ Œ
œ
J

œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ
¿ Œ
œ œ œ ™

¿ Œ

œJ
œ ™

¿
œJ

Œ

œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿ Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ
œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ ˙ ¿ Œ
œ ™

¿
œ
J

Œ

œ
J œ ™

¿
Œ

‰ œ
J

¿
Œ

œ œ œ ™

¿
Œ

œJ
œ ™

¿
œ
J

Œ
œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿

Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

™

™	

He ve- nu- sha

D‹

lom- a le- chem.- He ve- nu-

F-DurF-Dur

	

sha

D

lom- a le

G‹

- chem.- He ve- nu- sha

Eº7

lom

A

- a -

™

™	

le

B¨

chem.- He ve- nu sha

A(„ˆˆ4)

lom,- sha

A

lom,- sha lom- a le- chem.

D‹

-

™

™	

He ve- nu- sha

E‹

lom- a le- chem.- He ve- nu sha

E

lom- a-

G-DurG-Dur

	

le

A‹

chem.- He ve- nu- sha

F©º7

lom

B

- a -

™

™	

le

C

chem.- He ve- nu sha

B(„ˆˆ4)

lom,sha

B

lom, sha lom- a le- chem.

E‹

-
da	capo	ab	G-Durda	capo	ab	G-Dur

4
4& b

& b

& b #

&
#

&
#

&
#

Noten	mit

Titel:	Hevenu	shalom	alechem
Abfolge:	2	Mal	in	F-Dur	und	3	Mal	in	G-Dur

¿ klatschen

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ

œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿
œ œ

Œ˙ ¿ Œ
œ ™

¿ Œ
œ
J

œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ
¿ Œ
œ œ œ ™

¿ Œ

œJ
œ ™

¿
œJ

Œ

œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿ Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ
œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ ˙ ¿ Œ
œ ™

¿
œ
J

Œ

œ
J œ ™

¿
Œ

‰ œ
J

¿
Œ

œ œ œ ™

¿
Œ

œJ
œ ™

¿
œ
J

Œ
œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿

Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

™

™	

He ve- nu- sha

D‹

lom- a le- chem.- He ve- nu-

F-DurF-Dur

	

sha

D

lom- a le

G‹

- chem.- He ve- nu- sha

Eº7

lom

A

- a -

™

™	

le

B¨

chem.- He ve- nu sha

A(„ˆˆ4)

lom,- sha

A

lom,- sha lom- a le- chem.

D‹

-

™

™	

He ve- nu- sha

E‹

lom- a le- chem.- He ve- nu sha

E

lom- a-

G-DurG-Dur

	

le

A‹

chem.- He ve- nu- sha

F©º7

lom

B

- a -

™

™	

le

C

chem.- He ve- nu sha

B(„ˆˆ4)

lom,sha

B

lom, sha lom- a le- chem.

E‹

-
da	capo	ab	G-Durda	capo	ab	G-Dur

4
4& b

& b

& b #

&
#

&
#

&
#

Noten	mit

Titel:	Hevenu	shalom	alechem
Abfolge:	2	Mal	in	F-Dur	und	3	Mal	in	G-Dur

¿ klatschen

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ

œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿
œ œ

Œ˙ ¿ Œ
œ ™

¿ Œ
œ
J

œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ
¿ Œ
œ œ œ ™

¿ Œ

œJ
œ ™

¿
œJ

Œ

œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿ Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ
œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ ˙ ¿ Œ
œ ™

¿
œ
J

Œ

œ
J œ ™

¿
Œ

‰ œ
J

¿
Œ

œ œ œ ™

¿
Œ

œJ
œ ™

¿
œ
J

Œ
œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿

Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

™

™	

He ve- nu- sha

D‹

lom- a le- chem.- He ve- nu-

F-DurF-Dur

	

sha

D

lom- a le

G‹

- chem.- He ve- nu- sha

Eº7

lom

A

- a -

™

™	

le

B¨

chem.- He ve- nu sha

A(„ˆˆ4)

lom,- sha

A

lom,- sha lom- a le- chem.

D‹

-

™

™	

He ve- nu- sha

E‹

lom- a le- chem.- He ve- nu sha

E

lom- a-

G-DurG-Dur

	

le

A‹

chem.- He ve- nu- sha

F©º7

lom

B

- a -

™

™	

le

C

chem.- He ve- nu sha

B(„ˆˆ4)

lom,sha

B

lom, sha lom- a le- chem.

E‹

-
da	capo	ab	G-Durda	capo	ab	G-Dur

4
4& b

& b

& b #

&
#

&
#

&
#

Noten	mit

Titel:	Hevenu	shalom	alechem
Abfolge:	2	Mal	in	F-Dur	und	3	Mal	in	G-Dur

¿ klatschen

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ

œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿
œ œ

Œ˙ ¿ Œ
œ ™

¿ Œ
œ
J

œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ
¿ Œ
œ œ œ ™

¿ Œ

œJ
œ ™

¿
œJ

Œ

œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿ Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

Œ

œ œ œ ˙
¿ Œ

œ ™

¿ Œ
œJ œJ œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ ˙ ¿ Œ
œ ™

¿
œ
J

Œ

œ
J œ ™

¿
Œ

‰ œ
J

¿
Œ

œ œ œ ™

¿
Œ

œJ
œ ™

¿
œ
J

Œ
œ
J œ ™

¿ Œ

‰ œJ

¿ Œ

œ œ œ œ
¿ Œ

œ œ
¿

Œ

œ ™ œ
¿
œ œ œJ

¿j

F-Dur

G-Dur

Noten mit  klatschen da capo ab G-Dur

™™	

U
O
E
E

na
par
se

sep

- mat
ti
io

pel

-

-

ti
gia

muo
li

F‹

-
-

-

na
no,
io
re

-
-
-

-

mi
por
da
las

son'
ta

par
sù

-

- in

al
mi
ti

mon
-

za
vi

gia
ta

-

-
-

to
a,
no,
gna,

-
-
-
-

o bel la,-

1.	bis	4.	Strophe1.	bis	4.	Strophe

	

ciao! bel la,- ciao! bel

B¨‹/D¨

la,- ciao,

C

ciao, ciao! U
O
E
E

na
par
se

sep

- mat
ti
io

pel

-

-

-
-

-

	

ti
gia

muo
li

B¨‹

na
no,
io
re

-
-
-

-

E¨7

mi
por
da
las

son'
ta

par
sù

-

- in

al
mi
ti

mon
-

za
vi

gia
ta

A¨

-

-
-

to
a,
no,
gna,

-
-
-
-

D¨7

e ho
che
tu
sot

tro
mi
mi
to-

-

™™	

va
sen
de

l'om

Gº7

to
to
vi

bra

-
-
-
- di

l'in
di

sep
un

C7

va
mo
pel
bel

-

-
rir.
sor.

lir.
fior.

F‹

-
-
-

44&

Titel:	Bella	ciao

bbbb

& bbbb

& bbbb

& bbbb bb

œ œ œ œ œ œ ™ œ
j œ œ œ œ œ œ ™ œ œ œ

œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ

œ œ œ ™ œ
J œ œ œ œ œ œ ™ œ œ œ

œ œ ™ œ œ œ ˙ ‰

1. bis 4. Strophe

 4  5BELL A CIAO HEVENU SHALOM ALECHEM 

Wir wollen Frieden für alle, 
wir wollen Frieden, Frieden,  
Frieden für die Welt.

ÜBERSETZU NG

T/M: Trad.
Arr.: Florian Walser
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 6  7BAJU, BAJUSCHKI, BAJU BELL A CI AO

Baju, bajuschki, baju,  
lege dich nicht an die Bettkante. 
Ein graues Wölflein wird kommen  
und dich in die Seite zwicken, 
wird dich in den Wald schleppen,  
unter den Weidenbusch. 
Dort singen die Vögel,  
sie lassen dich nicht schlafen.

Eines Morgens bin ich aufgestanden 
und fand den Eindringling vor.

Partisanen, kommt, nehmt mich mit euch, 
denn ich fühle, dass ich bald sterben werde.

Und wenn ich als Partisane sterbe, 
dann musst du mich begraben.

Begrabe mich dort oben auf dem Berg, 
unter dem Schatten einer schönen  Blume.

Alle Leute, die daran vorbeigehen, 
sagen dir: «Was für eine schöne Blume!»

«Und das ist die Blume des Partisanen,  
der für die Freiheit starb.»

T/M: Trad.
Arr.: Florian Walser

T/M: Trad.
Arr.: Florian Walser
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Lasst uns zusammenhalten.  
Lasst uns Reihen bilden – 
alle Völker, Nationen und Menschen. 
Alle von uns.  
Lasst uns Einsicht, Verständnis  
und Liebe suchen. 

Lasst unsere Gedanken eins werden. 
Lasst uns zusammen handeln.  
Lasst uns am gleichen Strick ziehen.  
Alle von uns.

TUTIR A MAY NGĀ IWI
Entlang von Bergen und Hügeln  wandern, 
jede Blume mit der Hand berührend, 
nur im schönsten Garten in Shkoder, 
fand ich dich Schneeblume.

Du bist klein, aber vollkommen, 
viele Jahre habe ich nach dir gesucht, 
nur mit dir kann ich mein Leben 
 verbringen.

Komm schon, komm schon,  Schneeblume, 
denn mit dir werde ich  
Blumenkränze binden.

Ich sah die schönste Zeit des Frühlings 
ich sah die schönste Rose 
öffne deine Tür für niemanden sonst, 
denn du hast nur für mich geblüht.

T/M: Simon Gjoni
Arr.: Enver Yalçin Özdiker

T/M: Canon Wi Huata 
Arr.: Florian Walser
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Singalong-Konzert ‹Vo Bärg und Tal› in der Saison 2021/22
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Sakura* sakura  
in den Feldern und  
Hügeln und den Dörfern,  
soweit das Auge reicht.  
Wie Nebel, wie Wolken,  
duftend und glänzend  
in der aufgehenden Sonne.  
Sakura, Sakura,  
die Blütezeit.

Sakura sakura  
der Frühlingshimmel, soweit das Auge 
reicht.  
Wie Nebel, wie Wolken,  
der Duft und die Farben,  
gehen wir, gehen wir  
uns am Anblick erfreuen.
* Sakura (桜 oder さくら) ist das japanische  

Wort für Kirschblütenbäume und ihre Blüten.

SAKUR A

T/M: Trad.
Arr.: Florian Walser

T/M, Z’Basel an mym Rhy:  
Johann Peter Hebel & Franz Wilhelm Abt 

T/M, Vo Schönebuch bis Ammel:  
Wilhelm Senn & Jost Bernhard Häfliger 

Arr.: Florian Walser
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Von Çökertme* machte ich mich auf den 
Weg, mein lieber Halil, möge ich  sicher 
ankommen. 
Doch eh’ ich erreichte die Villa in Bitez, 
geschah das Unheil. 
Mein Freund Ibrahim, er sei dem Herrn 
anvertraut. 
Hier ist nicht Aspat**, mein lieber Halil, 
hier ist die Villa in Bitez. 
In meiner Brust ein Schmerz, den die 
Schüsse entfachten. 

Lass uns gehen, mein lieber Halil, lass uns 
Çökertme erreichen. 
Die Wächter kommen, mein lieber Halil, 
wo bloss finden wir Zuflucht?  
Wir ergeben uns nicht, mein lieber Halil, 
eröffnen das Feuer. 
Hier ist nicht Aspat, mein lieber Halil, hier 
ist die Villa von Bitez. 
In meiner Brust ein Schmerz, den die 
Schüsse entfachten.
* alter Name einer Küstenstadt auf der Halbinsel 

Bodrum
**Name eines Berges

T/M: Muhtar Cem Karaca
Arr.: Enver Yalçin Özdiker
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Irgendwo hier war eine  Podolyanochka*, 
irgendwo hier war eine junge Frau. 
Hier sass sie, hier fiel sie, 
sie fiel auf den Boden, sie wusch sich nicht, 
weil sie kein Wasser hatte.

Oh, steh auf, steh auf, Podolyanochka, 
oh, steh auf, junge Frau, 
wasch dein Gesichtchen, weisses 
 Gesichtchen! 
Lauf zur Donau, nimm einen Jungen, 
nimm den, der am Rande steht!
* Podolyanochka bedeutet ein Mädchen aus 
 Podolien. Podolien ist ein historisches Gebiet  
in der südwestlichen Ukraine und im nord-
östlichen Teil der Republik Moldau.

PODOLYANOCHK A 

T/M: Trad.
Arr.: Florian Walser
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Hallo Nacht, mein alter Freund – 
ich rede gern mit dir erneut, 
weil Visionen sanft mich trafen; 
setzten mir ihre Saat beim Schlafen. 
Und die Vision, die gesät wurde in 
 meinem Gehirn, 
bleibt bestehen, 
mitten im Klang des Schweigens.

In schweren Träumen ging ich allein 
enge Gassen, Pflasterstein; 
unter einem Laternen-Licht 
schloss ich meinen Kragen dicht. 
In meine Augen stach ein Blitz voller 
 Neon-Pracht, brach durch die Nacht 
und berührte den Klang des Schweigens.

Und in dem nackten Licht sah ich 
zehntausend Leute, vielleicht mehr. 
Leute reden ohne etwas zu sagen, 
Leute hören ohne zuzuhören, 
Leute schreiben Songs,  
die Stimmen niemals singen, 
und niemand wagte es, 
den Klang des Schweigens zu stören.

«Narren!», sagte ich, «ihr wisst nicht, 
dass Schweigen wie ein Krebs wächst.» 
«Hört auf meine Worte, die ich euch 
 vielleicht lehren mag, 
nehmt meinen Arm, sodass ich euch 
 vielleicht erreichen kann.» 
Doch meine Worte fielen wie leise 
 Regentropfen, 
verhallten hohl im Brunnen des 
 Schweigens.

Und die Leute verbeugten sich und  beteten 
zu dem Neon-Gott, den sie erschufen. 
Und vom Himmel blitzt’ die Warnung, 
in den gesagten Worten. 
Und das Zeichen sagte:  
«Die Worte der Propheten 
stehen auf den U-Bahn-Wänden 
und Mietswohnungen.» 
Und flüsterte im Klang des Schweigens.

T/M: Paul Simon
Arr.: Florian Walser
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Komm abends bei uns vorbei, lieber  Ionel.  
Die Tür ist offen, die Lampe ist 
 angezündet, Mutter ist zu Bett  gegangen, 
und ich warte auf dich.

Komm abends bei uns vorbei, lieber  Ionel.  
Im Wald sitzt eine schöne Jungfrau in 
 ihrer Kammer,  
sie weint bis sie ohnmächtig wird, denn 
Ionel heiratet.

Komm abends bei uns vorbei, lieber  Ionel.  
Im grünen Wald sitzt ein stolzes 
 Mädchen am Tor,  
Sie beobachtet mit ihren Augen, wie  Ionel 
an ihr vorbeizieht.

Komm abends bei uns vorbei, lieber  Ionel.  
Im dichten Wald sitzt ein schönes 
 Mädchen und webt,  
sie weint und seufzt, denn Ionel hat  sie 
verlassen. 

MAI VINO SEAR A PE L A NOI 

T/M: Ioana Radu
Arr.: Florian Walser
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Samba malató landó*, 
Die Samba** spaziert mit dem 
 Wäschekorb, landó.

Samba malató landó, 
tanzend schwingt sie ihren Körper, damit 
man sie sieht, landó.

Dann kann man Landó sehen, 
samba malató landó. 
Samba tanzen, dann kann man Landó 
 sehen.

A la mucurú, a loña loña, a la recolé, 
 hoguerequeté.

Babalorixá, a la mucurú, Oyokororó, a la 
mucurú.

Babalorixá, eh kirikiri, Oyokororó, 
 mandé***, 
Samba malató landó.

* Landó ist ein afro-peruanischer Rhythmus  
mit Ursprüngen aus Angola, verwandt mit dem 
 afro-brasilianischen Musikstil Lundú.

** Samba meint eine afroperuanische Frau.
*** Ausdrücke ohne bestimmte Bedeutung.

T/M: Nicomedes Santa Cruz Gamarra
Arr.: Jean Kleeb
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Singalong-Konzert ‹Vo Bärg und Tal› in der Saison 2021/22
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Mary-Ann hat sich am Finger verletzt, 
und David, dem Knecht, geht es nicht gut. 
Das Kind in der Wiege weint, 
und die Katze hat den kleinen Johnny 
 gekratzt.

Ein kleiner Topf kocht auf dem Feuer, 
ein grosser Topf kocht auf dem Boden, 
und die Katze hat den kleinen Johnny 
 gekratzt.

Der kleine Dai, der Soldat, 
der kleine Dai, der Soldat, 
der kleine Dai, der Soldat, 
und sein Hemdzipfel hängt heraus. 

Mary-Anns Finger ist besser geworden, 
und David, der Knecht, ist in seinem Grab; 
Das Kind in der Wiege ist erwachsen 
 geworden, 
und die Katze schläft in Frieden. 

T/M: Talog Williams
Arr.: Florian Walser
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Ich bin Fatou, der hübsche Fatou, wie alle 
Kinder der Welt.  
Ich habe das Glück, diesen hübschen 
 Namen zu haben.  
Ich bin glücklich und werde aufwachsen, 
wie die kleinen Elefanten und die  kleinen 
Giraffen, die ich immer lieben werde. 

T/M: Touré Kunda*
Arr. : Jean Kleeb

*Touré Kunda ist eine Band aus dem Senegal,  
die westafrikanische Weltmusik spielt. Das Lied 

wird auf der Sprache Mandingo gesungen.

ÜBERSETZU NG



 38  39

Familienvorstellungen 
Do, 2. Mai 2024, 18 Uhr 
Fr, 3. Mai 2024, 18 Uhr
Schulvorstellung 
Fr, 3. Mai 2024, 10 Uhr
Kulturkirche Paulus

Sinfonieorchester Basel  
Schüler*innen der Primarstufe  
Nicole Coulibaly, Erzählerin 
Timo Waldmeier, Leitung 

Lydia Koidula – die Geschichte dieser 
Frau, die im 19. Jahrhundert gelebt hat, 
ist in Estland so gut wie allen bekannt. 
Ihre Lieder werden bis heute gesungen. 
Wir erzählen die Geschichte einer jungen 
Frau, die tatkräftig und mutig für ihre 
Überzeugungen eintrat, Brücken zu an-
deren Menschen und Kulturen baute 
und sich stets für Selbstbestimmung 
und Freiheit einsetzte. Gemein sam mit 
Schüler*innen singen wir ihre Lieder 
und tauchen ein in die bewegende Ge-
schichte Estlands.

Eine Kooperation mit ‹Baobab Books›

FA MILIEN-
KONZERT:  
LYDIA

Kindergartenvorstellungen 
Do, 21. März 2024, 9.30 Uhr 
Fr, 22. März 2024, 9.30 Uhr
Familienvorstellung 
Sa, 23. März 2024, 16 Uhr
Scala Basel

Was passiert eigentlich auf der anderen 
Seite der Bühne, wenn der Vorhang noch 
ge schlossen ist und die Konzertkleider 
noch im Schrank hängen? Wir laden 
Euch ein, mit uns einmal das Geschehen 
hinter den Kulissen zu erkun den. Es ist 
eine ganz besondere Welt, die es da zu 
entdecken gibt. Kommt mit auf diese 
Reise! Beglei tet werden wir von Posaune, 
Kontrabass, Fagott, Klavier und Oboe.

MINI.MUSIK: 
HINTER  
DER BÜHNE

WEITERE  
ANGEBOTE 
FÜR KLEIN 
UND GROSS Kindergartenvorstellungen 

Do, 30. Mai 2024, 9.30 Uhr 
Fr, 31. Mai 2024, 9.30 Uhr
Familienvorstellung 
Sa, 1. Juni 2024, 16 Uhr
Scala Basel

Ich packe meinen Koffer … aber wohin 
soll es eigentlich gehen? Am liebsten 
möchten wir ‹überall› hinfahren: Strand, 
Berge, Wäl der, Seen – ein bisschen was 
von allem wäre doch toll! Aber das will 
geplant werden. Schliesslich braucht so 
eine Reise eine ganze Menge an Vorbe-
reitung. Kommt und helft uns, den Kof-
fer zu packen. Die Harfe, das Cello, die 
Violine und die Viola haben wir schon 
einmal sicher verstaut.

MINI.MUSIK:  
IN DEN  
SOMMERFERIEN

In dieser Saison erkunden wir 
gemeinsam mit der mini.musik -
Crew verschiedene Familien-
banden, schauen hinter die 
Bühne und begeben uns musi-
ka lisch in die Sommer ferien. 
mini. musik findet auch in 
dieser Spielzeit im Scala Basel 
an der Freien Strasse statt.  
Die Konzerte dauern maximal  
eine Stunde. Mit Mitgliedern 
des Sinfonieorchesters Basel  
sowie Madeline und Jeroen 
Engelsman.

‹Lydia› ist ein weiteres Musik-
vermittlungsprojekt in dieser 
Saison, bei dem Schüler* innen 
aus Basel im Chor mitwirken. 
Es dauert ebenfalls ca. eine 
Stunde und richtet sich primär 
an Kinder ab 10 Jahren.

W EITERE A NGEBOTE FÜR K LEIN U ND GROSS

INFOR M ATIONEN & TICK ETS
www.sinfonieorchesterbasel.ch



60-MINÜTIGE  
KOSTENLOSE  
MITSING-
KONZERTE –  
 WIR KOMMEN  
ZU IHNEN! 

SINGALONG-
MOBIL

Weitere Informationen:  
www.sinfonieorchesterbasel.ch


